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i sie» October d. I . an, diese Holländischen
Deute und andere fremde Kupfermünzen nur
noch für den Werth von ^ Groten oder
-Oertjen bis weiter im Kleinhandel geduldet
werden sollen, wobey übrigens wiederhole be¬
merkt wird, daß niemand gezwungen werden
könne, dergleichen fremde Kupfermünzen in
Zahlung anzunehmen, wie sie denn auch bei¬
den Herrschaftlichen und öffentlichen Caffcn
überall nicht angenommen werden.

Von obiger Anordnung findet nur eine
Ausnahme in Ansehung der unter Königlich
Preußischer und jeßt neuerlich unter Königlich
Hannöverischer Regierung für das Fürsten¬
thum Ostfriesland ausgeprägten^ Stüber¬
stücke(Oertjen) Statt , als welche bis weiter
zur Erleichterung des täglichen Verkehrs zwi¬
schen den beyderseitigen Ländern als Oertjen

Groten klein Courant) im Kleinhandel,
jedoch nicht bey den Herrschaftlichen und öffent¬
lichen Cassen, und nicht in größeren Summen
als höchstens6 Stücke zur Zeit angenommen
werden können.

Z2) Regierungs - Bekanntmachung
vom  izten Sept . 182Z. , xubl . am
igten ejusä.
Da Las gelbe Fieber in Havannah nach

sicheren Nachrichten wieder ausgebrochen ist,



auch die aus hiesigen Gegenden dahin gesegel¬
ten Schiffe dort ihre Mannschaft an jener
Krankheit , mehr oder minder , verloren ha¬
ben , es daher dringend nothwendig wird , die
von dort her jetzt zurückkehrenden Schiffe zur
Verhinderung der Ansteckung und Verbrei¬
tung des gelben Fiebers in den hiesigen Ge¬
genden unter Aufsicht zu stellen , und erst nach
vorhergegangener Untersuchung zuzulassen , so
hat die Regierung des Herzogthnms Olden¬
burg für nöthig erachtet , zu dem Ende das
Wachtschiff wiederum in der Mündung der
Weser auszulegen , und zu verordnen , daß
alle aus der Havannah kommenden Schiffe zu¬
vor von dem auf dem in der Weser stationirteu
Oldenburgischen Wachtschiffe cvmmandirenden
Herzoglichen Quarantaine - Commissair unter¬
suchet , und in der Regel erst nach einer abzu¬
haltenden zehntägigen Observations - O.uaran-
taine , rücksichtlich des Gesundhcits -ZustandeS
der Mannschaft , die Erlaubniß zum Aufsc-
gcln erhalten sollen , mit Vorbehalt jedoch
der strengeren Maaßregeln , welche die Re¬
gierung kn besonderen , verdächtigen
Fallen , auf den Bericht der Quarantainc-
Officialen , den Umständen nach anzuordncn
für nöthig erachten sollte.

Die aus jener Gegend auf der Weser an-
kommcndeu Schiffs -Capitaiue haben sich daher,
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